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Reichertshofen 

Sonntag, 14. 09.  
09.30 Festgottesdienst 

in Forst im Festzelt 
150 Jahre FF Forst 

Dienstag, 16. 09. - 
Kornelius und Cyprian 

14.30 Requiem für 
Frau Dr. Dagmar Engelmann-
Vebrová; anschließend 
Verabschiedung 

Mittwoch, 17. 09. - 
Hildegard von Bingen, 
Robert Bellarmin 

19.00 eucharistische Anbetung 
19.45 Komplet und 

sakramentaler Segen 

Freitag, 19. 09. - Januarius 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Heilige Messe 

2. Leichengottesdienst 
Johann Lackinger; 
M f. Erich Bogner und Hans Beck 
und Angehörige 

Sonntag, 21. 09. - 
Kollekte zum Welttag der 
sozialen Kommunikationsmittel 

08.15 Heiliges Amt 
JM f. Rudolf Körner; 
M f. Georg und Maria Braun 

kein Rosenkranz 
Kolping Bezirkswallfahrt nach 

Trautmannshofen 

Dienstag, 23. 09. - Pater Pio 
19.00 Heilige Messe in Buchberg 

Donnerstag, 25. 09. - Niklaus von Flüe 
15.00 Schülermesse 

Messe für alle Verstorbenen, 
die sich in unserer Gemeinde 
engagiert haben 

Freitag, 26. 09. - Kosmas und Damian, 
Seliger Papst Paul VI. 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Heilige Messe 

2. Leichengottesdienst für 
Hans Kastner; 

 M f. Eltern Klinger - Gromann, 
Maria und Richard Wittmann 

Sonntag, 28. 09. - 
26. Sonntag im Jahreskreis 

09.45 Heiliges Amt 
M f. Josef und Maria Pröpster 
und Johann und Rosa Zemler 

13.00 Rosenkranz 
 
 

Buchberg 

Sonntag, 14. 09.  
09.30 Festgottesdienst 

in Forst im Festzelt 
150 Jahre FF Forst 

Mittwoch, 17. 09.  
19.00 eucharistische Anbetung 
19.45 Komplet und sakramentaler 



Segen in Reichertshofen 

Sonntag, 21. 09. 
kein Rosenkranz 

Kolping Bezirkswallfahrt nach 
Trautmannshofen 

Dienstag, 23. 09. - Pater Pio 
19.00 Heilige Messe 

Mittwoch, 24. 09. - Rupert und Virgil 
18.30 Rosenkranz 

Sonntag, 28. 09. 
13.00 Rosenkranz 
 
 

Forst 
Sonntag, 14. 09. 
09.30 150 Jahre FF Forst 
 Festgottesdienst im Festzelt 

M zu Ehren der lebenden und 
verstorbenen Feuerwehrkamera-
dinnen und -kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Forst; 
M f. alle lebenden und 
verstorbenen Pfarrangehörigen 

Mittwoch, 17. 09. 
19.00 eucharistische Anbetung 
19.45 Komplet und sakramentaler 

Segen in Reichertshofen 

Sonntag, 21. 09. 
kein Rosenkranz 

Kolping Bezirkswallfahrt nach 
Trautmannshofen 

Dienstag, 23. 09. - Pater Pio 
19.00 Heilige Messe in Buchberg 

Mittwoch, 24. 09. - Rupert und Virgil 
18.00 Rosenkranz 

Sonntag, 28. 09. 
13.00 Rosenkranz 
 

Sengenthal 
Sonntag, 14. 09.  
09.30 Festgottesdienst 

in Forst im Festzelt 
150 Jahre FF Forst 

Dienstag, 16. 09. 
10.00 Ökumenischer 

Schulanfangsgottesdienst 

Mittwoch, 17. 09. - 
Hildegard von Bingen, 
Robert Bellarmin 

18.00 Heilige Messe in der 
Dorfkapelle 
Patrozinium „Mater Dolorosa“ 

 (Schmerzensmutter) 
 M f. alle, die sich um unsere 

Kapelle gesorgt haben und sorgen 
 und mit Dank an die politische 

Gemeinde 
19.00 eucharistische Anbetung 
19.45 Komplet und sakramentaler 

Segen in Reichertshofen 

Sonntag, 21. 09. - 
Kollekte zum Welttag der 
sozialen Kommunikationsmittel 

09.45 Heiliges Amt 
M f. alle lebenden und 
verstorbenen Pfarrangehörigen 

Mittwoch, 24. 09. - Rupert und Virgil 
18.00 Heilige Messe 

M f. Eltern Kohlbrand, 
Schwiegereltern Götz und Mann 
Albert 

Sonntag, 28. 09. - 
26. Sonntag im Jahreskreis 

08.15 Heiliges Amt 
JM f. Alfred Fischl 

 M f. alle lebenden und 
verstorbenen Pfarrangehörigen 



70. Geburtstag 
 

Am 30. August beging Pfarrer Man-
fred Obermayer seinen 70. Geburtstag. 
Anlässlich dieses runden Geburtstages 
wurde in der Pfarrkirche St. Nikolaus 
ein Hochamt mit dem gemeinsamen 
Kirchenchor Reichertshofen / Mühl-
hausen unter der Leitung von Tobias 
Braun sowie allen Fahnen und Ban-
nerabordnungen der gemeindlichen 
Vereine und Gruppierungen gefeiert. 
 

 

Schon die Ankündigung in der Got-
tesdienstordnung wies darauf hin, dass 
Pfarrer Manfred Obermayer auf Ge-
schenke verzichte, dafür erbittet er die 
Kollekte beim Hochamt für die San-
ierung der Pfarrkirche St. Nikolaus 
und für die Lautsprecheranlage in 

St. Elisabeth. 
 

Im Anschluss daran feierten die Kir-
chenbesucher gemeinsam mit Pfarrer 
Manfred Obermayer beim Steh-
empfang im Pfarrgarten. 
Zahlreich durfte der Pfarrer die Glück-
wünsche der Pfarrfamilie durch einen 
Händedruck erwidern. 
 

Bürgermeister Werner Brandenburger 
sprach in seinem Grußwort von einer 
besonderen Ehre zu einem wahrlich 

 

besonderen Anlass sprechen zu dürfen. 
Wir feiern nicht nur den 70. Geburts-
tag von Pfarrer Manfred Obermayer, 
sondern auch einen Seelsorger, der 
sein Leben mit Leidenschaft und 
Glaube in den Dienst Gottes und der 
Menschen gestellt hat. 



Geboren wurde Pfarrer Manfred Ober-
mayer 1955 in Memmingen, wuchs 
dort mit seinem Bruder und seiner 
Schwester in einem Elternhaus auf, in 
dem der Glaube gelebt wurde und 
wurde tief von seiner Großmutter 
religiös geprägt. 
Die Familie war fest in der Pfarrei 
Mariä Himmelfahrt verwurzelt, wo der 
sonntägliche Gottesdienst eine Selbst-
verständlichkeit war und der Vater 
sich viele Jahre in der Kirchenver-
waltung – unterstützt von der Mutter 
im Wechsel beim montäglichen Zäh-
len der Kollekten im Pfarrhaus –, als 
Lektor und Kommunionhelfer enga-
gierte. 
 

Der Bürgermeister skizierte den wei-
teren Lebensweg des Pfarrers, der 
nach der Grundschule in Memmingen 
über das Internat der Salesianer Don 
Boscos Marianum in Buxheim bis 
zum Gymnasium in Memmingen 
führte. 
Als gescheiterter Gymnasiast ging es 
weiter im chemischen Werk Buzil – 
die Eigentümerfamilie Wagner hat die 
Jugendarbeit in seiner Heimatpfarrei 
immer wieder in großzügiger Weise 
unterstützt – und dem Zivildienst in 
der Pfarrei St. Michael in Vöhringen – 
1/3 im Pfarrbüro und 2/3 in der 
Offenen Jugendarbeit. 
Danach begannen Sie in Dillingen die 
Ausbildung zum Erzieher, verbunden 
mit einer prägenden Zeit am Studien-
seminar St. Ulrich als Hilfspräfekt, die 
Sie selbst bis heute als eine Ihrer 
schönsten Erinnerungen bezeichnen. 

Weitere ehrenamtliche Tätig dort bis 
zur Schließung 1990. 
 

Es folgten das Studium der Religions-
pädagogik bis zum Vordiplom in 
Eichstätt und anschließend das Theo-
logiestudium, ebenfalls in Eichstätt 
und München. 
 

Im Jahr 1994 empfing Manfred 
Obermayer die Priesterweihe durch 
Erzbischof Dr. Karl Braun, ein Höhe-
punkt seines Lebens, begleitet von 
einem Primizspruch, der ihn bis heute 
prägt: „Mann Gottes – Bruder der 
Menschen“. 
Das Primizbild von Pfarrer Manfred 
Obermayer zeigt den Priester unter-
wegs mit den Menschen – zeigt wofür 
er steht, so der Bürgermeister, nah bei 
Gott und zugleich nah bei den Men-
schen. 
 

Danach Aushilfspriester in Berching 
und Pollanten, Kaplan in St. Johannes 
/ Neumarkt, in St. Pius / Ingolstadt 
und Benefiziat in Heideck, Laibstadt 
und Liebenstadt. 
 

Am 25. Juni 2004, an seinem zehnten 
Weihetag, wurde Manfred Obermayer 
zum Pfarradministrator der Pfarrei 
Reichertshofen ernannt und zum 01. 
April 2007 durch Bischof Dr. Walter 
Mixa zum Pfarrer der Pfarrei St. 
Nikolaus Reichertshofen berufen. 
 

Seither prägen Sie nunmehr seit 21 
Jahren das kirchliche, aber auch das 
gesellschaftliche Leben in Reicherts-
hofen. Sie haben aber nicht nur das 
religiöse Leben Ihrer Pfarrei geprägt, 
sondern auch Brücken gebaut – 
Brücken zu den Menschen, den 



Vereinen und auch zur politischen 
Gemeinde. 
Auch wenn man nicht immer einer 
Meinung ist, so wurde doch, wie Sie 
selbst sagen, stets der gemeinsame 
Konsens gesucht. Und so gehört es hin 
und wieder halt auch dazu, dass es 
manchmal beim Suchen blieb. 
 

Sie selbst haben einmal gesagt, dass 
die drei Primizfeierlichkeiten, sowie 
der Neubau und die Weihe der Ka-
pelle Forst für Sie zu den schönsten 
Momenten Ihres Wirkens in unserer 
Pfarrei zählten. 
 

Mit einer Urkunde und Geschenken 
bedankte sich Bürgermeister Werner 
Brandenburger bei Pfarrer Manfred 
Obermayer und wünschte alles Gute 
für den weiteren priesterlichen Dienst. 
 

Von Seiten der Pfarrei und der beiden 
Kirchenverwaltungen Reichertshofen 
und Sengenthal sprach Pfarrgemeinde-
rats-Vorsitzender Klaus Körner in sei-
nem Grußwort einen herzlichen Dank 
an Pfarrer Manfred Obermayer aus, 
für seit 21 Jahren die vielen Renovier-
ungsarbeiten und Sanierungsmaßnah-
men in den Kirchen und Pfarrheimen 
mit den Gremien begleitet. 
Ganz besonders mit Unterstützung 
von Roland Kastner, Anton Zoch. und 
dem Diözesanbauamt. 
 

Pfarrgemeinderatsvorsitzende Thekla 
Ulbrich sprach herzliche Glück- und 
Segens- und vor allem Gesundheits-
wünsche aus. „Nochmals alles Gute, 
Herr Pfarrer, auf Ihrem weiteren 
Lebensweg und auf gute Zusammen-
arbeit für die nächste Zeit.“ 
 

Die kirchlichen Gremien überreichten 
eine schön dekorierte Marienikone mit 
Lebensmittel Gaben. 
 

Die Pfarrei Reichertshofen kann sich 
mit einem eigenen Pfarrer doch mehr 
als glücklich schätzen in allen seel-
sorgerischen Angelegenheiten einen 
Ansprechpartner vor Ort zu haben, 
gerade in einer Zeit, wo viele den Weg 
zur Kirche schon verloren haben. 
 

Ein ganz besonderes Anliegen ist 
Ihnen jedoch immer die Begleitung 
Ihrer Ministranten. 
Mit Zeltlagern, Ausflügen, gemein-
samen Grillabenden und Lagerfeuern 
schaffen Sie seit vielen Jahren 
wertvolle Gemeinschaftserlebnisse 
und stärken so ihren Zusammenhalt im 
Glauben, so Körner. 
Zu Ihrem 70. Geburtstag wünschen 
wir Ihnen Gesundheit, Kraft und 
Gottes reichen Segen – und dass Sie 
noch viele Jahre als Seelsorger und 
Begleiter unter uns wirken können. 
Herzlichen Glückwunsch – und 
Vergelts Gott. 

nach Andreas Meyer 
 

Ich danke für alle guten Worte, die 
Gaben und die Geldgeschenke. 
Diese gehen zusammen mit der Kir-
chenkollekte an die beiden Kirchen-
stiftungen für die Sanierungen der 
Pfarrkirche in Reichertshofen und die 
neue Lautsprecheranlage in St. Elisa-
beth in Sengenthal. 
Für Ihre so zahlreichen Glück- 
wünsche. 
Ich danke allen für unser gemeinsames 
Gottesdienstfeien in all den Jahren. 



Für Ihre wohlwollenden Korrekturen. 
Ich danke für all Ihr Mittragen in den 
verschiedensten Bereichen unserer 
Pfarrei und darüber hinaus. Heute 
ganz konkret für die Vorbereitung und 
Durchführung dieses Festtages. 
Ich danke unserer Pfarrsekretärin Frau 
Susi Feierler und meiner Haushälterin 
Frau Thea Haußner, auch für ihr viel-
fältiges Mittun in unserer Pfarrei. 
 

Photographiert haben Susi Feierler, 
Alexandra Hiereth und Melanie 
Reichert. 
 

In nächster Zeit wird es noch ein 
Erinnerungsheftchen mit weiteren 
Bildern geben. Dieses wird dann in 
beiden Kirchen aufliegen. Wenn es 
dort vergriffen ist, wird es nachge-
druckt werden. 
 
 

Pfarrei 
 

Kollekte zum Welttag der sozialen 
Kommunikationsmittel 

vorgesehen für Sonntag, 14. 09., wird 
auf Sonntag, 21. 09., verlegt. 
 

Kath. Erwachsenenbildung 
„Lyrik und Liberation“ 
Texte um Freiheit und Herrschaft 
im Rahmen von TRAGWERK7 
 

Montag, 15. 09., 19.30 Uhr 
Kirche St. Elisabeth, Centrum 1, 
92353 Postbauer-Heng 
 

„Du führst mich hinaus ins Weite“ 
 

Herzliche Einladung zum Pilgertag am 
Samstag, 27. September 2025 
 

Geistige Impulse, Lieder, Zeiten der 

Stille mit Annemarie Gillesen 
 

Treffpunkt: 
 Wallfahrtskirche Maria Hilf 

in Freystadt 
 Start 10.00 Uhr, 

Gehzeit ca. 4,5 Stunden 
(gesamt ca. 6,5 Stunden incl. 
Pausen und Impulsen) 

 

Anmeldung und Info: 
Email: annemarie.georg@gmx.de 
oder Mobil: 0152 / 28 61 90 83 
 

Kosten: 10,00 Euro 
Verpflegung bitte selbst mitbringen. 
 

Wenn nicht durchgehend Regenwetter 
ist, wird die Veranstaltung stattfinden. 
 

Kolping Bezirkswallfahrt nach 
Trautmannshofen 
Die Fuß-Wallfahrer der Kolping- 
familien Neumarkt, Woffenbach und 
Reichertshofen treffen sich um 6.45 Uhr 
bei Edeka Hafner, Thüringer Straße in 
Neumarkt. 
 

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Trautmanns- 
hofen, musikalisch umrahmt vom Chor 
„Troubadours“ aus Lauterhofen. 
Danach die Möglichkeit zum 
Mittagessen im Gasthaus Schraml. 
 

Bruder-Klaus-Patrozinium Wolfsricht 
am Sonntag, 21. 09. 
 

 14 Uhr Festlicher Wall- 
fahrtsgottesdienst vor der Kapelle 
(bei schlechtem Wetter in der 
Dorfhalle) 

 danach gemütliches 
Beisammensein 

 



Vorankündigung 
Am Erntedanksonntag, 05. Oktober, 
Familiengottesdienst um 09.45 Uhr 
in Reichertshofen 
 
Pfarrhaushälterin 
 

Nachdem Frau Haußner in Ruhestand 
gehen wird, suche ich ab November 
eine Person, die diese Aufgabe neu 
übernimmt. 
Mir ist bewusst, dass nicht alles, was 
Frau Haußner bisher geleistet hat, 
auch in Zukunft möglich sein wird. 
Sie müssen sich nicht daran messen 
lassen. 
Es handelt sich dabei um ein Halbtags 
Arbeitsverhältnis mit 19,5 Wochen-
stunden. 
 

Falls Sie sich vorstellen können, dass 
jemand künftig die Aufgabe im 
Pfarrhaus und im Pfarrgarten 
übernehmen könnte, dann sprechen sie 
diese Person bitte an und / oder lassen 
Sie mich dies bitte wissen. 
Die Aufgaben im Pfarrhaus und im 
Pfarrgarten können gegebenenfalls 
auch aufgeteilt werden. 
 
Pfarrei 
 

Einladung zum Gebet in dieser Woche 
Wir beten für die Mitglieder unserer 
Feuerwehren: 
Bewahre sie vor Schaden in ihrem 
oftmals gefährlichen Dienst, lass sie 
sich als gute Gemeinschaften erfahren 
und schenke ihnen Deinen reichen 
Segen. 
Die verstorbenen Feuerwehrleute 
nimm zu Dir in die endgültige 

Erfüllung. 
 

(Beicht-) Gespräche mit dem Pfarrer 
nach den Gottesdiensten und nach vor-
hergehender persönlicher oder tele- 
phonischer Absprache. 
 

Ebenso Krankenbesuche mit heiliger 
Kommunion zuhause. 
Bitte telephonisch (09181 / 12 20) 
oder persönlich vereinbaren. 
 

Postanschrift 
Ortsstraße 14, 92369 Sengenthal 
 

E-Mail 
 reichertshofen@bistum-eichstaett.de 
Telephon 09181 / 12 20 
 

Homepage 
www.bistum-eichstaett.de/ pfarrei/ 
reichertshofen 
 

Spendenkonten 
 Kath. Pfarrkirchenstiftung 

Reichertshofen: 
DE27760695530003241165 

 Kath. Pfarrkirchenstiftung 
Reichertshofen 
Sanierungen; 
DE71760695530103241165 

 

 Kath. Filialkirchenstiftung 
Sengenthal: 
DE80760520800005300546 

 Kath. Filialkirchenstiftung 
Sengenthal 
Neue Lautsprecheranlage: 
DE80760520800005300546 

 

Pfarrbüro 
Di 14.00 - 17.00 Uhr 

Mi geschlossen 
Fr 14.00 – bis 17.00 Uhr 



  


